
Jugendkultur und Sozialisation in MV

29.09.2006
* * STIC-ER THEATER / Frankenstraße 57 / 18439 Stralsund

Organisation: Jugendkulturnetz MV, Kompetenznetzwerk nord.ost.aktiv c/o JAM Bad Sülze, LAG Medien MV, kunstschule 

rostock, LOHRO, Förderverein Jugendkunst – Speicher am Katharinenberg, Netzwerk zur Förderung der Jugendkultur

Kooperationspartner: Kulturpolitische Gesellschaft (KuPoGe), Landesjugendring MV, Landkreis Nordvorpommern, 

GMK-Regionalgruppe MV,  Landesvereinigung Kulturelle Jugendbildung MV, Stic-er Theater Stralsund, JAMBUS gGmbH 

Jugend-, Erwachsenen- und Familienbildung, Landesverband der Kunstschulen MV

JUGENDKULTUR WIRD ÖFFENTLICH! Die Jugendkulturkonferenz bietet Akteuren, denen die gesell-
schaftliche Bedeutung der Kinder- und Jugendkultur bewusst ist, ein Forum, in dem die aktuelle 
wissenschaftliche Diskussion mit den vielfältigen praktischen Erfahrungen aus der Kulturarbeit des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern zusammentrifft. Der Diskurs von Wissenschaftlern, Praktikern, 
Künstlern und Verwaltung soll Anregungen vermitteln und mögliche Perspektiven aufzeigen.
JUGENDKULTUR MACHT SINN! Jugendliche wollen ernst genommen werden. Sie wollen nicht abge-
speist oder in vorhandene Schemata eingefügt werden, sie haben ihre eigene Kultur, ihre eigene 
Ästhetik. Jugendkultur entwickelt sich vor allem durch die Akteure, sie sind die innovativen und 
kreativen Akteure der heutigen Zeit. Kinder und Jugendliche brauchen Angebote, in denen sie zu 
aktiven Teilhabern am sozialen und kulturellen Leben in unserer Gesellschaft werden. Wollen wir 
unser Land zukunftsfähig gestalten, müssen wir Kultur aus unterschiedlichsten Perspektiven be-
trachten und es verstehen, Jugendkultur eine zentrale Bedeutung zuzuweisen.

TAGUNGSTHESEN 1 Jugendkultur ist als Kultur mit eigener Ästhetik zu fördern, als gemeinsame 
Aufgabe von Jugendhilfe und Kulturförderung. 2 Jugendhilfe muss konstruktiv und zukunftsorien-
tiert sein, sie darf nicht vorrangig als reparierende Sozialhilfe agieren. 3 Jugendkultur steuert 
sich selbst durch ihre innovativen und jungen Akteure. Sie braucht Selbstbestimmung, aber auch 
kompetente und professionelle Partner, keinen fremden pädagogischen Überbau. 4 Jugendkultur 
ist mehr als nur Freizeitbeschäftigung. Sie ist Sozialisation und auch Grundlage für erfolgreiche 
Wirtschaftsprojekte. 5 Die alten bildungsbürgerlichen Konzepte bereiten auf eine Lebens- und 
Arbeitswelt vor, die es so nicht mehr gibt. 6 Wirkungsorientierte jugendkulturelle Arbeit muss 
Angebote für selbstbestimmtes, lebenslanges Lernen in der Medien- und Wissensgesellschaft, in 
einer fl exiblen Arbeitswelt und in einem multikulturellen Europa der Regionen machen. 

>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>> Die Jugendkulturkonferenz wird von LISA als Fortbildung anerkannt.

Die Jugendkulturkonferenz wird gefördert vom Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend im Rahmen des Bundesmodellprogramms CIVITAS – initiativ gegen Rechts-
extremismus in den neuen Bundesländern, dem Land Mecklenburg-Vorpommern, der Gesell-
schaft für Medienpädagogik und Kommunikationskultur und dem Landkreis Nordvorpommern.



Anmeldung erwünscht über: info@jugendkulturnetz.de

Jugendkulturnetz MV /// Gerberbruch 32, 18055 Rostock

fon 0381. 4 59 02 79 /// www.jugendkulturnetz.de

JUGENDKULTURKONFERENZ

10 00  ANMELDUNG / STEHKAFFEE
 
11 00  ERÖFFNUNG / BEGRÜSSUNG
 Uwe Bobsin  Jugendkulturnetz, 
 Eberhard Sack  Leiter des Fachbereichs 
 Jugend und Schule NVP 
 Videocollage
 
11 15 INPUTREFERATE MIT ANSCHLIESSENDER DISKUSSION
 Dr. Helle Becker Bundesweites Projektbüro der GEMINI
 Prof. Dr. Hans-Jürgen von Wensierski Uni Rostock
 
12 30 PAUSE
 
13 15 FACHFOREN
 
 1. JUGENDKULTUR IST SINNSTIFTUNG
 Haltefaktor / Demokratieerziehung / Nachhaltigkeit
 Moderation: Jörg Künzel
 Ute Seckendorf Civitas, Birgit Grämke Landes-
 jugendring MV, Prof. Dr. Hans-Jürgen von Wensierski 
 Uni Rostock
 
 2. JUGENDKULTUR UND KOMPETENZERWERB
 Formen jugendkultureller Bildung / Jugend als Bildungs-
 phase im lebenslangen Lernen / politische Bildung
 Moderation: Michael Fengler
 Dr. Helle Becker, Beate Dietrich Sozialministerium MV, 
 Jens Maedler BKJ, Prof. Uwe Sander Uni Bielefeld (an-
 gefragt)
 Beispielimpuls: Mark Auerbach Medienwerkstatt Rostock
 
 3. JUGENDKULTUR UND JUGENDKULTURFÖRDERUNG
 Diskrepanz / Möglichkeiten / Perspektiven
 Moderation: Martin Haufe NDR
 Werner Baulig Sozialministerium MV, Brigitte Marbs 
 Kultusministerium MV, Dr. Thomas Feist Fachbereich 

FREITAG 29.09.2006

ROCK & POP MESSE MV
SONNABEND 30.09.2006

Organisation: TAKT Greifswald, „Power of Words“, E-Werk 
Sassnitz, Jugendkunstschule Stralsund, Jugendkulturnetz

PROGRAMM

Teilnahmebeitrag Jugendkulturkonferenz 15 J

Eintritt Konzerte: Fr 5 J, Sa 5 J, Kombikarte 10 J

Eintritt Rock & Pop Messe MV 1,50 J

 Jugendkultur und interkulturelle Bildung 
 Sachsen, Anita Klemke Landesjugendamt MV
 
 4. OPEN SPACE
 Ideenwerkstatt in der die Diskussionsteilnehmer zu
 Akteuren werden / Themen für die nächste Jugendkultur-
 konferenz – Perspektiven, Interessen, hot spots
 Moderation: Martina Bade Kulturamt Rostock 
 
15 15 PAUSE
 
15 45 PLENUM
 Martin Haufe, Jörg Künzel, Michael Fengler, 
 Martina Bade 
 
17 00 AUSTELLUNG JUGENDKULTUR IN VORPOMMERN 
 Verabschiedung und Begrüßung der FSJler MV
 Speicher am Katharinenberg (Katharinenberg)
 
20 00 KONZERTE ROCK & POP MESSE MV – Konzerte in mehreren
 Ver anstaltungsorten der Stadt – mit einer Eintrittskarte 
 kann jeder Besucher bei allen Abendkonzerten dabei sein.
 
22 00 ELIKAN DEW (Berlin) / Support: POLARBÄREN (Greifswald)
 Werkstatt (Am Stadthafen)
 
20 00   unplugged und bei Kerzenschein 
22 00 Goldener Anker (Am Stadthafen)
 
21 00  Live and Alive VARIOPHONES (Rügen)
24 00 8 Vorn (Badenstraße) 
 
21 00  Live is Live PLANETENPROPHETEN (Greifswald) –  
24 00 unplugged im Wechsel der Gefühle.
  Kulturschmiede (Langenstraße)
 
21 00  WUMS + STIGMA (HipHop) 
 Speicher am Katharinenberg (Katharinenberg)

10 00 ÖFFNUNG DER 2.ROCK- UND POP MESSE MV 2006

11 00 ERÖFFNUNG DER MESSEPRÄSENTATIONEN MIT 
 OFFIZIELLEM RUNDGANG 

11 00  LAUFENDE PRÄSENTATIONEN in allen Räumen 
17 50 des Hauses und der Kulturschmiede

11 15  UNPLUGGED 
14 00 Junge Musiker stellen sich vor

14 00  FORUM Dem Nachwuchs eine Chance – 
15 30 Perspektiven der Popularmusikförderung in MV
 LAG Rock & Pop MV, Jugendkulturnetz MV
 und Power of Words 
 
15 00   ROCKKONZERTE IM STUNDENTAKT
18 00 u.a. mit Prepuse (HRO), Ort:  „Alte Eisengießerei“ 

19 30 KONZERTE IN DER ALTEN EISEN-
 GIESSEREI STRALSUND

19 30   Das Landesrockfestival präsentiert 
22 30 die Gewinner von 2004, 2005, 2006
 PASSADEENA (HRO) 2004
 MORNING RAIN (HGW) 2005
 + Siegerband 2006

23 00 SUBDUBMICROMASHINE (Berlin)


